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Liebe Eltern, 

„Ein bisschen so wie Martin“ war eines unserer Lieder am St. Martinsfest 

und auch das Motto des Abends. Wir sind begeistert wie groß die 

Spendenbereitschaft für Familie Rieder war. Es sind insgesamt über 800,00 

€ zusammengekommen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle die gespendet haben und natürlich auch 

an den Elternbeirat, der seine kompletten Einnahmen von 400,00 € 

gespendet hat. 

Auch für die Aktion „Geschenke mit Herz“ sind schon viele Päckchen bei 

uns eingegangen. Vielen Dank dafür. 

Zusammen mit dem Elternbeirat sind wir schon in der Planung für das 

nächste Fest. 

Das Adventfenster, unsere Bründlweihnachtsfeier, findet am Montag, den 

09. Dezember um 16.30 Uhr, vor der Eingangstür des Kindergartens statt. 

Wir wollen Sie, Ihre Familie und Freunde einladen ein wenig Zeit mit uns zu 

verbringen. Gemeinsam mit den Mittelkindern des Kiga wollen wir Sie mit 

einer kleinen Geschichte unterhalten. Im Anschluss daran verwöhnt uns der 

Elternbeirat wieder mit Punsch und Plätzchen und bietet einen 

Verkaufsstand mit kleinen Überraschungen an.  

Eine Einladung erhalten Sie noch gesondert.  

Bitte denken Sie daran eine Tasse für den Punsch mitzubringen. Gerne 

dürfen Sie auch Bekannte dazu einladen. 

Wir freuen uns auf ein gemütliches Adventstündchen. 

 

 

 



Wir freuen uns, dass sich wieder engagierte Eltern für 

den Elternbeirat aufstellen ließen. Wir gratulieren allen 

Beiräten und freuen uns auf die Zusammenarbeit. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wie es schon Tradition geworden ist, treffen 

sich die Kindergartenkinder jeden Montag im 

Advent, um 8.05 Uhr in der Turnhalle. Wir 

zünden die Kerzen am Adventkranz an, 

singen gemeinsam das Adventlied und hören 

eine Geschichte. Wer mit uns singen möchte ist 

herzlich eingeladen.  

 

Bis vor einiger Zeit haben wir bei Kindern, die uns krank vorkamen, 

unter der Achsel oder im Ohr Fieber gemessen. Bei erhöhter 

Temperatur wurden dann die Eltern verständigt. Vom 

Gesundheitsamt haben wir die Anweisung bekommen nicht mehr 

Fieber zu messen.  

Wir bitten um Verständnis dafür. Wir werden Sie weiterhin anrufen und Sie bitten Ihr Kind 

abzuholen, wenn der Gesundheitszustand des Kindes es nicht zulässt, am normalen 

Tagesablauf teilzunehmen.  

 

 

Kindergarten 

 Barthelme Jessica 

 Cibis Johannes 

 Hofbauer Samira 

 Reif Denise 

 Wollny Stefanie 

 Hann Bettina 

 Bilecki Susanne 

 

Kinderkrippe 

 Hofbauer Samira  

 Riedl Johannes 

 Schiller Claudia 

 Kristina Zinke 

 Rehmböck Andrea 

 



 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Achtung Autofahrer 

Viele Schulkinder aus dem Bründlring benutzen den neuen 

Fußweg zwischen Lindenbäumchen und unserem Parkplatz. 

Die meisten fahren mit dem Fahrrad über unseren Parkplatz. 

Dabei konnten wir schon gefährliche Situationen beobachten. 

Wir bitten um erhöhte Vorsicht, damit den Kindern nichts 

passiert.  

 

Info für Vorschuleltern! 

Die Schuleingangsuntersuchung, umgangssprachlich auch Seh- und Hörtest genannt, 

wurde bisher immer durch eine Mitarbeiterin des Gesundheitsamtes in den Kindergärten 

durchgeführt. Ab diesem Jahr findet die Untersuchung nur noch im 

Gesundheitsamt statt. Den Kindergärten werden Terminlisten 

zugesandt, in die sich die Eltern dann eintragen. Die Kindergärten 

geben diese Liste an das Gesundheitsamt weiter und die Eltern 

müssen den Termin dort wahrnehmen. Nach Angaben des 

Gesundheitsamtes ist es aber auch möglich, individuelle Termine zu 

vereinbaren. Desweitern erhalten Sie im Kindergarten ein Formular, 

welches Sie ausgefüllt zum Termin vorlegen. Die Schuleingangsuntersuchung ist 

verpflichtend und findet in der Regel vor der Schuleinschreibung statt. Die Bestätigung 

über die Schuleingangsuntersuchung muss der Schule vorgelegt werden. 

Achtung Haustüren – Bitte um Mithilfe 

Es kommt leider immer wieder vor, dass Eltern oder Geschwister in der offenen 

Haustüre der Krippe oder des Kindergartens stehen und diese aufhalten. Dadurch 

steigt natürlich die Gefahr, dass eines der Kinder nach draußen läuft. Besonders 

geschockt hat uns, dass an zwei Tagen zur Mittagszeit ein Keil in die Haustüre des 

Kindergartens geklemmt war, so dass die Türe offenstand. Wir haben ihn natürlich 

sofort aus der Türe entfernt und mittlerweile liegt kein Keil mehr im Windfang. 

Bitte achten Sie darauf, dass solche Gefahrensituationen für die Kinder nicht mehr 

vorkommen. Weisen Sie bitte auch die Geschwisterkinder darauf hin. 

Das gleiche gilt auch für die Zwischentüren der Krippe und des Kindergartens. 

 

 



In der Kinderkrippe wird der Nikolaus am 05.12.19, während 

des Sing- und Spielnachmittags, an die Türe klopfen.  Um 

gerade unsere Kleinsten nicht zu ängstigen, verzichten wir 

hier auf den Besuch vom Nikolaus. Jedes Kind bekommt 

aber eine kleine Überraschung. 

Der Nikolaus wird die Kindergartenkinder am 06.12.19 in 

ihrer Gruppe besuchen. Im Anschluss gestaltet jede Gruppe intern 

eine kleine Feier. 

 

 

 

 

 

 

Der Fehlerteufel hat sich im letzten Plitsch-Platsch eingeschlichen. 

 Die Muttertags Feier findet nicht von 11.00-12.00 Uhr, sondern von 10.00-

12.00 Uhr statt. 

 Das Kinderhaus schließt nicht am 28.08.20 um 12.00 Uhr, sondern am 

31.07.20 

Wir bitten um Entschuldigung 

 

Termine – Termine - Termine 

Freitag, 29.11.19  Konzeptionstag Krippe geschlossen 

Donnerstag, 05.12.19 15.30.-16.30 
 

Sing- und Spielnachmittag mit 
Nikolausbescherung 

Montag, 09.12.19 16.30 Uhr Adventfenster 

23.12.19-06.01.20 Weihnachtsferien / Kinderhaus geschlossen 

Donnerstag, 16.01.20 19.30 Uhr Vorschulelternabend (Einladung folgt) 

Freitag, 24.01.20 Kurs/Betrieblicher Ersthelfer für alle 
Pädagogen (Kinderhaus geschlossen 

  

 

Viele Eltern möchten den Mitarbeitern des Kinderhauses gerne ein kleines Dankeschön, für die 

Betreuung ihres Kindes geben. 

Dies sehen wir nicht als selbstverständlich, freuen wir uns jedoch sehr darüber. 

Nun kommt vom Träger die Vorgabe, dass wir keine Geldwertgeschenke, wie z.B. Gutscheine 

annehmen dürfen. Diese Vorgabe entstand, da in der Presse die Vorteilsnahme im öffentlichen 

Dienst ein großes Thema war und der Träger in diesem Punkt auf Nummer sicher gehen möchte. 


